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„Glücksspiel mit Verantwortung“ ist Leitgedanke für alle unsere wirtschaftlichen Aktivitäten. Die gesellschaftliche 
Verantwortung der Österreichischen Lotterien geht daher weit über den Spielerschutz hinaus. Das Engagement im 
humanitären und sozialen Bereich ist im Unternehmen von Beginn an fest verankert. So unterstützen wir in Österreich 
auch zahlreiche Institutionen im sozialen und gemeinnützigen Bereich. Von Caritas bis Volkshilfe, von Frauenhäusern 
bis Rotes Kreuz. Keine andere Unternehmensgruppe in Österreich verfügt über ein derartig vielfältiges und breites 
Unterstützungsprogramm. Damit alle etwas vom Glück haben. 

GLÜCK IST, 
WENN ALLE 
WAS DAVON 
HABEN.
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Liebe Freundinnen und Freun-
de von Special Olympics Öster-
reich, liebe Unterstützerinnen 
und Unterstützer, liebe Leserin-
nen und Leser,

der heurige Juni stand natürlich 
im Zeichen unserer Nationalen 
Sommerspiele, die erstmals im 
Burgenland stattfanden.
Der größte inklusive Sportbe-
werb Österreichs war natürlich 
mit viel Zeit und Schweiß im 
Vorfeld verbunden.
Und auch für den Verlauf der 
Bewerbe in Oberwart, Stegers-
bach, Großpetersdorf, Pinkafeld 
und Parndorf war intensiver 
Einsatz gefragt.

Entlohnt wurde man dafür, wie 
immer bei unseren Bewerben, 
durch eine große Anzahl jener 
kleinen Momente, die einen für 
kurze Zeit den Rest der Welt 
ausblenden lassen.

Nämlich wenn sich unsere 
Sportlerinnen und Sportler über 
die Medaillen anderer Teilneh-
mer mehr freuen, als über die 
eigene.
Wenn sich Sportlerinnen und 
Sportler auf der Laufbahn lieber 
um gestürzte "Kontrahent'in-
nen" kümmern, anstatt auf die 

eigene Bestzeit zu achten.
Wenn sie Schlechter-Platzierten 
– die traurig sind – gemeinsam 
Trost spenden.
Wenn sie jemandem, der keine 
Medaille gewonnen hat, eine 
von den ihren abgeben möch-
ten.
Wenn sie alles geben, um zu ge-
winnen, aber niemals das Herz 
gegenüber ihren Mitsportler'in-
nen verlieren, ... dann steht man 
da, hört nur mehr den Applaus 
und die Begeisterungsrufe der 
Zuseher'innen, und lässt sich 
von der Empathie unserer Ath-
letinnen und Athleten für einen 
kurzen Moment einfangen.
Und dann weiß man: Man ist bei 
einem Special Olympics Bewerb.

Dann weiß man, man hat etwas 
Großartiges geschaffen, das in 
den Herzen aller Beteiligten als 
eine wichtige Erfahrung für die 
gesamte Gesellschaft weiterle-
ben wird. 

Darum möchte ich diese Stelle 
nutzen, und mich bei allen be-
danken, die solch große Bewer-
be, aber auch die vielen Kleinen, 
mit ihrer Arbeit unterstützen.
Institutionen, Betreuerinnen 
und Betreuer, Trainerinnen und 

Trainer, den Sportvereinen, dem 
Organisationsteam, unseren 
Partnerinnen und Partnern, und 
nicht zuletzt den vielen freiwilli-
gen Helferinnen und Helfern.

Ihnen allen gebührt mein auf-
richtiger Dank. Danke!

Liebe Leserinnen und Leser, ich 
wünsche Ihnen viel Freude mit 
den Bildern der Spiele in dieser 
Ausgabe.
Aber vor allem, bleiben Sie ge-
sund und passen Sie auf sich auf.

Ihr
Jörg Hofmann

Nationaldirektor Special Olympics Österreich

Liebe Freundinnen und FreunLiebe Freundinnen und FreunLiebe Freundinnen und Freun
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Nationale 
Spiele 2022

„Gemeinsam
für ein Lächeln“

Es war ein Fest, das alle 
Herzen berührte und 
emotional bewegte: die 
8. Nationalen Special 
Olympics Sommerspiele, 
die erstmals im Burgen-
land ausgetragen wur-
den. Über 2000 Medaillen 
wurden im Rahmen Öster-
reichs größter Sport- und 
Sozialveranstaltung ver-

geben und nicht zuletzt 
rund 800 Volunteers 
trugen dazu bei, dass die 
Sommerspiele 2022 ein 
unvergesslich emotiona-
les Erlebnis für alle Be-
teiligten war. Im Rahmen 
der großen Abschlussfeier 
am 28. Juni in der Mes-
se Oberwart wurde den 
Sommerspielen im Bur-

genland ein glanzvoller 
Schlusspunkt gesetzt.

Rundherum strahlende Gesichter, 
eine überwältigende Stimmung und 
Gänsehautmomente, die wohl ewig 
in Erinnerung bleiben werden – all 
das konnte man bei den Bewerbsta-
gen in Oberwart, Pinkafeld, Stegers-
bach, Parndorf und Großpetersdorf 
hautnah erleben. Die Special Olym-
pics Sportlerinnen und Sportler ha-
ben bei der Sommerspiele-Premiere 

Das waren die Sommerspiele 
2022 im Burgenland.
Die Highlights

Das waren die Sommerspiele 
2022 im Burgenland.

Foto: GEPA Pictures / Special Olympics



im Burgenland wie immer sport-
lich ihr Bestes gegeben, haben mit 
KRllegen mitgeƬeEert� 7ränen der 
Freude und manchmal auch der Ent-
täuschung vergossen, alte Bekannte 
getrRffen� neue BekanntschaIten 
geschlossen und die Herzlichkeit der 
burgenländischen Bevölkerung er-
lebt, die wiederum in den Bann der 
sportlichen Leistungen, der Willens-
stärke und der grenzenlosen Freude 
der Sportlerinnen und Sportler ge-
zogen wurde.

Bewerbe in 15 Sommersportarten 
wurden in den vier Tagen ausgetra-
gen. Zusätzlich wurden den Besten 
in jeder Sportart der Titel „Öster-
reichischer Meister“ verliehen. 
Und einmal mehr zeigte sich dabei 
eindrucksvoll, wie Sport als verbin-
dendes Glied zwischen Menschen 
mit und ohne Beeinträchtigung 
funktionieren kann. An jeder Sport-

stätte wurden die Teilnehmenden 
frenetisch angefeuert, bei jeder 
einzelnen Siegerehrung herrschte 
trotz sengender Hitze Volksfeststim-
mung pur.

Vom Burgenland in die Steiermark:
Doch dann hieß es davon Abschied 
zu nehmen und die unvergesslichen, 
emotionalen Momente in Erinne-
rung zu bewahren. Die stimmungs-
volle Abschlussfeier bot noch einmal 
die Gelegenheit, das Gefühl der 
Gemeinschaft mit über 4.000 Besu-
cher'innen zu durchleben und einen 
w×rdigen $Eschluss ]u Ƭnden.
Die Special Olympics Fahne wurde 
dann nRch RƯ]iell YRn 62± Präsi-
dent Peter Ritter und Nationaldi-
rektor Jörg Hofmann an Vertreter 
für die Austragungsorte der nächs-
ten Nationalen Spiele – den Winter-
spielen 2024 – übergeben.

Für die Steiermark übernahmen die 
Sportlerinnen Sandra Steyrer und 
Alexandra Leitgeb sowie der Grazer 
Sportstadtrat Kurt Hohensinner
und Gemeinderätin Conny Leban-
Ibrakovic die Special Olympics 
Flagge. 

Landeshauptmann Hans Peter Dos-
kozil würdigte die beeindruckenden 
Leistungen der Sportlerinnen und 
Sportler: „Ich möchte allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern sehr herz-
lich gratulieren! Ihr habt uns allen im 
Burgenland gezeigt, wie viel Freude 
man im Herzen tragen kann. Ich kann 
nur eines bekräftigen: Wir werden 
uns wieder für die Nationalen Spiele 
bewerben, denn so etwas wollen wir 
wieder einmal erleben!“
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Sportlandesrat Heinrich Dorner
betonte: „Mein besonderer Dank gilt 
dem Organisationskomitee. Diese 
Spiele sind sicherlich das Highlight des 
Sportjahres im Burgenland. Egal, wo 
man die Sportlerinnen und Sportler 
getroffen hat, sie haben immer ge-
lacht und positive Stimmung vermit-
telt. Sie sind Vorbilder für uns alle.“

Special Olympics Österreich Präsi-
dent Peter Ritter wies zum Schluss 
auf das nächste große Highlight hin: 
Im Juni 2023 wird eine rund 120 
Personen starke Delegation (davon 
knapp 70 Sportlerinnen und Sport-
ler) zu den World Summer Games
nach Berlin reisen. Es werden dies 
die bis dato größten Weltspiele in 
der Geschichte von Special Olympics 
sein. „Wir werden die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer in den nächsten 

Monaten akribisch darauf vorbereiten 
und einmal mehr beweisen, welch 
wichtige und starke Rolle Österreich 
auf der internationalen Bühne spielt.“

Nachdem das Organisationskomitee 
auf die Bühne geholt wurden, und 
in Vertretung für alle Volunteers 
auch die Abteilungsleiterinnen und 
Abteilungsleiter gewürdigt wurden, 
gehörten die letzten Worte jenen 
drei Personen, die hauptverantwort-
lich dafür waren, dass die Spiele ins 

Burgenland geholt wurden: Bun-
deslandkoordinator Ernst Lueger, 
seine Stellvertreterin Petra Prenner
und Projektleiter Sebastian Koller. 
6ie erklärten die 6piele RƯ]iell I×r 
beendet. Alle sind sich aber einig: 
In unseren Herzen werden diese 
Nationalen Sommerspiele 2022 un-
vergesslich bleiben!
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Aber blicken wir noch einmal auf die 
wunderschönen Tage im Burgenland 
zurück.
Der „richtige“ Startschuss für die 8. 
Nationalen Special Olympics Som-
merspiele Ƭel gan] RƯ]iell und 
feierlich am Freitag, den 24. Juni – 
und es war ein Tag mit zahlreichen 
Highlights.

An fast allen Sportstätten fanden 
bereits die ersten, sportlichen Be-
werbe statt, und die ersten beiden 
Stationen des „Law Enforcement 
Torch Run“, dem traditionellen 
Fackellauf, wurden bereits zu auf-
sehenerregenden Vorboten für die 
grRße (röffnungsIeier am $Eend in 
der Burgenlandhalle Oberwart.

Rund 100 Polizeischülerinnen und 
-Schüler und Polizistinnen und Poli-
zisten brachten dabei gemeinsam 
mit mehr als einem Dutzend Special 

Olympics Sportlerinnen und Sportler 
die e)lamme der +Rffnungp durch 
die Landeshauptstadt Eisenstadt 
und dem Austragungsort Parndorf. 
Bei der Zentrale der Bank Burgen-
land konnten sich die Teilnehmen-
den in der Früh noch ordentlich stär-
ken, danach wurden sie begeistert 
von Bürgermeister Thomas Steiner
vor dem Rathaus empfangen. Weiter 
ging es vorbei an Schloss Esterházy 
und durch den Schlosspark bis zum 
Landhaus, wo Sportlandesrat Hein-
rich Dorner die Fackelläufer'innen 
begrüßte und in seiner Ansprache 
einmal mehr die verbindende Rolle 
des Sports betonte.
Im Anschluss fuhr die Delegation 
nach Parndorf. Trotz stechender 
Mittagshitze standen dort rund 

120(!) Volksschülerinnen und Volks-
schüler Spalier, um den Torch Run zu 
erleben und ordentlich anzufeuern. 
Bürgermeister Wolfgang Kovacs
zeigte sich sichtlich stolz, dass seine 
Gemeinde ein Austragungsort (Bow-
ling) der Spiele ist. Schon der erste 
Tag der Spiele bewies einmal mehr: 
Der „Law Enforcement Torch Run“ 
ist mehr als ein Ereignis für Läufer 
und Zuschauer. Er ist eine Mission, 
eine ernste 9erpƮichtung und eine 
Huldigung der Athletinnen und Ath-
leten und deren Familien.
Am Folgetag wurden vom Torch Run 
noch die weiteren Ziele Stegersbach, 
Pinkafeld und Oberwart mit der 
)lamme der +Rffnung angelauIen.
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IMPRESSIONEN

Oberwart:
Boccia, Fußball, Judo, Power-
lifting, Radsport, Schwimmen, 
Stocksport, Tanzsport, Tennis, 
Tischtennis, MATP, Volleyball



Mit Enthusiasmus gehen all 

unsere Athletinnen und Ath-

leten ihrer sportlichen Leiden-

schaft nach.

Eine Chance zu punkten wird 

versucht zu ergreifen, wenn sie 

sich bietet.

Sie trainieren so oft es geht, 

konzentrieren sich, strengen 

sich an.

Der große Moment, bei dem 

vor Publikum um Medaillen 

gekämpft wird, treibt sie zur 

Höchstform an.

Sie kommen - wie alle anderen 

Sportlerinnen und Sportler 

auch - um zu siegen.

Doch bei einer Großveranstal-

tung mit strengem Regelwerk 

kann es eben nicht nur Sieger 

geben. Und auch das lernen 

unsere Athletinnen und Athle-

ten.

Für die meisten von ihnen ist 

aber eines klar: Nicht zu siegen 

ist nicht gleich eine Niederlage.

Denn ihre wahre Größe zeigt 

sich dann, wenn sie sich für 

andere freuen, die besser abge-

schnitten haben als sie selbst.

8naffektiert� ehrlich� echt.

Und wir bei Special Olympics 

Österreich meinen, diese Eigen-

schaft wäre des Modell-Lernens 

würdig. Schauen wir uns was 

davon ab.
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Stegersbach:
Reitsport
Golf

Großpetersdorf:
4000-Meter-Lauf

Pinkafeld:
Leichtathletik

Parndorf:
Bowling

12   info 02/2022



© Fotos: GEPA Pictures / Special Olympics Österreich



Neben all den sportlichen Wettkämpfen für 
unsere Athletinnen und Athleten fand am 
25. Juni auch die

„KRONE Unified Experience“
in Oberwart statt. 
Es wurde ein spannender Hindernisparcours 
aufgebaut, den die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer so schnell wie möglich bewäl-
tigen mussten. Die Teams bestanden aus 
prominenten Team-Captains, Vorstandsmit-
gliedern von Special Olympics Österreich, 

und jeweils einigen unserer Sportlerinnen 
und Sportlern.
Dabei ging es in erster Linie um den ge-
meinsamen Spaß und die Inklusion - und ge-
nau das macht Special Olympics eben aus.
Vizekanzler Werner Kogler feuerte die 
Teams an, Olympiasieger David Kreiner
und Sänger Leo Aberer bewiesen ihr sport-
liches Talent und ihre Geschicklichkeit.
Fotos: GEPA pictures/Special Olympics

Vizekanzler und Sportminister Werner Kogler zeigte sich von der 
inklusiven Idee begeistert.

SOÖ Finanzreferent Johannes Illmayer bestritt den Parcours ge-
meinsam mit Sportsprecher Emanuel Horvath (Bglnd).
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Ein großartiger Bewerb für großartige Sportlerinnen und Sport-
ler, braucht die Unterstützung großartiger Partnerinnen und 
Partner. Wir danken Ihnen Allen für die Unterstützung bei den 
Sommerspielen 2022 im Burgenland.

Mit der Unterstützung der Sommerspiele haben Sie einen wert-
vollen Beitrag für unsere Athletinnen und Athleten geleistet.

DANKE!

Baugesellschaft m.b.H.

Baugesellschaft m.b.H.

O�zieller Partner für 
MATP-Trainingszubehör

05
22
50
9Sport-Thieme GmbH

Deggendorfstraße 5
4030 Linz 

info@sport-thieme.at

0732-9032477 
0732-9032470



YOUmake
this world a
better place.

Ganz herzlich möchten wir uns auch bei unseren rund 800 freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfern bedanken, ohne deren Einsatz dieses Großereignis für 
unsere Sportlerinnen und Sportler ebenfalls nicht möglich gewesen wäre.

Durch euch wird die Welt ein besserer Ort.

© Fotos: GEPA pictures 
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Erste Gehversuche 
fürs Klettern

Tage draußen für alle! nimmt uns 
mit in den Wald, auf Wiesen und 
über Berge, spielt drinnen und 
draußen, erzählt bunte Geschichten. 
Mit viel Gespür zeigt der Film viele 
einfache, präzise eingefangene 
Momente von Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen. Sie alle vereint 
ihre ,ndiYidualität und 2ffenheit� 
ihre Begeisterung für’s gemeinsame 
Draußen-Sein und das Miteinander, 
ohne jemanden zurückzulassen. 
Der äußerst inspirierende Kur]Ƭlm 
kann kostenlos auf der Webseite 

tagedraussen.at angesehen werden. 
Oder einfach den QR-Code scannen.

Doch damit nicht genug des Engage-
ments der Alpenvereinsjugend.
Special Olympics Deutschland, 
speziell Bayern und Thüringen, 
leistete starke Vorarbeit für den 

Klettersport, und begann damit, sich 
über ein Special Olympics Regelwerk 
für das Klettern die Köpfe zu zer-
martern.
In enger Zusammenarbeit von Spe-
cial Olympics Österreich und der 
Österreichischen Alpenvereins-
jugend entstand aus der deutschen 
Vorlage dann ein fertiges Regelwerk 
auch für Österreich. Und so ging 
man in medias res daran, es umzu-
setzen, indem der erste Kletterbe-
werb organisiert wurde. Das erledig-
te man bei der Alpenvereinsjugend 
dann auch sogleich. 
Und nun ist es am 17. September 
2022 endlich so weit. Die Vorberei-
tungen sind erledigt und der erste, 
inklusive Kletterbewerb nach Regeln 
von Special Olympics kann im salz-
burgischen Weißbach bei Lofer auf 
der Ferienwiese der Alpenvereins-
Mugend stattƬnden. 62± 6pRrtdirek-
tor-Stellvertreter Thomas Gruber
zeigt sich begeistert und freut sich 
dabei sein zu dürfen: "Wir sind sehr 
gespannt und voller Vorfreude auf die 
Umsetzung dieser Premiere".

Da tut sich was im Bereich des Kletterns. Die Österreichi-
sche Alpenvereinsjugend stellt ihr großartiges und be-
wegendes Kur]Ƭlm�PrRMekt �7age draußen I×r alle�� YRr. 
Zudem wird gemeinsam mit Special Olympics Österreich
der erste inklusive Kletterbewerb veranstaltet. 

© Fotos: Franz Walter
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Alle Informationen und Formulare
zum UNIQA Panther Cup

Ƭnden 6ie auI unserer :eEseite
specialolympics.at/uniqa-panther-cup/

Der UNIQA Panther Cup ist nach den 
Nationalen Spielen die größte Veran-
staltung bei Special Olympics Öster-
reich.
Sichtbar wird diese Größe im Speziel-
len bei dem Spieltag in Wien.

Am 24. Mai war es so weit. Ein Bus nach 
dem anderen traf am Parkplatz vor 
dem Fußballplatz ein, um am Ende ins-
gesamt 17 Teams zu ihrem Einsatzort 
gebracht zu haben.

In drei Levels wurden sehenswerte 
Matchs ausgetragen, und wo es in 
Level 1 noch einigermaßen eindeutig 
zugunsten der Mannschaft von Special 
Needs Vienna ausging, sorgten die 
Teams in Level 2 und 3 für einen span-
nenden Turniertag.

In Level 2 konnten sich die Superki-
ckers II nur aufgrund des besseren Tor-
verhältnisses vor den punktegleichen 
Grazer Kickers 2 den ersten Rang si-
chern. Die FC Spielerpass Champions
lagen nur drei Punkte dahinter.
Im Level 3 konnten die 1902 Specials II
mit zwei Punkten Vorsprung den Sieg 

erkämpfen. Auch in diesem Level sorg-
te lediglich das bessere Torverhältnis 
dafür, dass sich die Grazer Kickers 2
vor den punktegleichen ASKÖ Wölf-
nitz Champions auf dem silbernen 
Podest platzieren konnten.

Level 2
Superkickers II 20
1902 Specials I 20
FC SPIELERPASS CHAMPIONS 17
Superkickers 15
Team Wien v. Jugend am Werk 2 9
WKS Matzen 2

Level 3
1902 Specials II 16
Grazer Kickers 2 14
ASKÖ Wölfnitz Champions 14
FC SPIELERPASS KICKERS 9
I-Team Joglland 2

Level 1
Special Needs Vienna 30
Grazer Kickers 1 21
SKN Special Needs 15
pro mente bgld aktiv 13
Team Wien v. Jugend am Werk 1 10
ASKÖ Wölfnitz Rabauken 0

Einer unserer Bundesland-Koordinato-
ren für Wien, Gerhard Entrich, sorgte 
nicht nur organisatorisch für dieses 
Fußball-Highlight, sondern übernahm 
auch den Dienst in der Küche.
Schnitzel gab's, was braucht's der 
Worte mehr?
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Am 10. Juni fand der dritte und letz-
te Spieltag des UNIQA Panther Cup 
West statt.

Die Regenwolken des Vortages hin-
gen noch in den Bäumen der Nord-
kette, des Karwendel-Gebirgszuges 
im Tiroler Inntal.
Wenige hundert Meter vor der impo-
santen Bergwand liegt der Fußball-
platz Kranebitten West in Innsbruck.

Der dritte Turniertag für den Westen 
Österreichs begann, und die sechs 
gut vorbereiteten und aufgewärm-
ten Mannschaften aus Vorarlberg, Ti-
rol und Salzburg begannen mit einer 
guten Portion Herz um die letzten 

aber wichtigen Punkte des Turniers 
zu kämpfen.
Denkbar knapp gingen die letzten 
Spiele der beiden Gruppen dann 
auch aus.
Im Level 2 spielte sich das junge 
„Dream Team Mariatal / Kramsach“ 
an die Tabellenspitze. Speziell das 
Team „Special Olympics Vorarlberg 
2“ wollte dem noch etwas entgegen-
setzen, konnte den Turniersieg der 
Kramsacher in dieser Gruppe aber 
auch nicht mehr verhindern.
Dritter wurde die Mannschaft „Spe-
cial Olympics Salzburg 2“.
Deutlicher Ƭelen die 6piele in /eYel 
1 aus. In dieser Gruppe war „Special 
Olympics Vorarlberg 1“ nur schwer 

zu schlagen. Spannende Matches, oft 
bis zu den letzten Minuten, sorgten 
für gute Stimmung. Dennoch gingen 
die Vorarlberger meist siegreich vom 
Platz und konnten sich so die Gold-
medaille sichern.
Platz zwei ging in dieser Gruppe an 
die „Innsbrucker Kickers“ vor dem 
drittplatzierten Team von „Special 
Olympics Salzburg 1“.

Bundeslandkoordinatorin Bettina 
Kahlhammer zeigte sich zufrieden 
mit dem gelungenen Turniertag. 
Sportsprecher Sascha Maikl be-
dankte sich bei den Teams und über-
gab auch gerne die Medaillen.
Nach der Medaillenvergabe saß man 

Level 1: Gold ging an Special Olympics Vorarlberg 1 (links), Silber an die Innsbrucker Kickers (Mitte) und Bronze an Special Olympics Salzburg 1 (rechts).

Alle Informationen und Formulare
zum UNIQA Panther Cup

Ƭnden 6ie auI unserer :eEseite
specialolympics.at/uniqa-panther-cup/



noch gemütlich zusammen bei Speis 
und Trank, und konnte unter den 
Fußballern die eine oder andere Pro-
phezeiung für das Finale in Schlad-
ming, und auch gleich für nächstes 
Jahr, vernehmen:
„Gratulation, aber nächstes Jahr wer-
den wir besser sein“.

Wir alle freuen uns schon auf die 
kommenden Begegnungen.

Nächster Termin ist der Spieltag am 
28. September in Bruck a. d. Mur.

Das große Finale des UNIQA Pan-
ther Cup, ein eigenständiges Tur-
nier� Ƭndet YRn 13. bis 15. Oktober 
in Schladming statt.

Level 2: Gold ging an das Dream Team Mariatal / Kramsach (links), Silber an Special Olympics Vorarlberg (Mitte) und Bronze an Special Olympics Salz-
burg 2 (rechts).

Fotos: Special Olympics Österreich / manfred.schmidt
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Zuwendung ist das Gegenteil von
Wegdrehen und Wegsehen.

Emanuel Horvath, Mario Dukic, Klaus Kaltenbacher, Georg Wolf,
Kerstin Pamer, Susanne Loizenbauer, Sieglinde Altreiter, Michael Wilhelm,
Patrick Pichler, Adrian Scheirl, Klaus Thomaschek, Matthias Grasser,
Sascha Maikl, Manfred Holzknecht, Johanna Pramstaller, Gabriele Kopf,
Sylvia Rattenböck, Isabella Andrä. Die Sportsprecher von Special Olympics Österreich.

Als mildtätige, gemeinnützige Orga-
nisation ist Special Olympics Öster-
reich abhängig von Zuwendungen 
aus öffentlicher +and� aus der :irt-
schaft und – last but not least – von 
privaten Unterstützern.
Anreiz ist immer die Liebe dem 
Nächsten gegenüber.

Unsere Athletinnen und Athleten 
schätzen diese Nächstenliebe und 
danken sie mit purer, ehrlicher, un-
affektierter )reude.

Unsere Sportsprecher – sie sind die 
Vertreter all unserer Athletinnen 

und Athleten im jeweiligen Bundes-
land – wissen genau, wie wichtig 
diese Zuwendungen aus den unter-
schiedlichen Richtungen sind, damit 
Special Olympics Österreich ihnen 
allen den so wichtigen Sport ermög-
lichen kann.

Und eben weil sie das wissen, haben 
sie gemeinsam entschieden, be-
schlossen und gehandelt.

Im Rahmen ihrer Sportsprecher-Sit-
zung von 20. bis 21. April 2022 in 
Salzburg, haben sie für die Ukraine 
gesammelt.

Neben vielen Sachspenden wurde 
auch eine Geldspende von 222,00 
Euro zusammengetragen.
Diese Spenden wurden am 10. Mai 
an das Rote Kreuz – Bezirksstelle 
Lungau  „Hilfe für Ukraine“ über-
geben.

Norbert Planitzer, Bundeslandko-
ordinator von Salzburg übernahm 
diese Aufgabe stellvertretend für 
die Sportsprecher'innen, und reichte 
sie an Bezirksgeschäftsführer Man-
fred Goritschnig und Abteilungs-
kommandant Mario Pagitsch weiter 
(Bild oben).
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Zeit für Ihre Traumreise

Wir nehmen uns gerne Zeit. 
8011 Graz, Hauptplatz 14 / 1. Stock | 0316/58 35 90 21
gisela.rieger@ruefa.at | ruefa.at

Unsere Reiseexpert:innen 
unterstützen Sie gerne 
bei der Planung Ihrer 
nächsten Traumreise 

wie zum Beispiel zu den 
Special Olympics World 

Games 2023 in Berlin.

Reisepartner der 
Special Olympics 

Österreich

Welches Foto der Sommerspiele im Burgenland ist das beste?

Mitmachen und Gewinnen!
Ruefa und die Regionalmedien Austria verlosen zwei Flüge zu den World Summer Games 2023 
in Berlin.

Die Special Olympics Sommerspiele fanden 
heuer vom 23. bis 28. Juni im Burgenland statt. 
Dabei entstanden unzählige tolle Fotos. Also 
was liegt näher, als das beste, emotionalste 
Foto der Spiele zu suchen. Daher haben wir ge-
meinsam mit den Regionalmedien Austria und 
unserem Partner Ruefa ein tolles Gewinnspiel 
ins Leben gerufen. 35 Bilder stehen zur Aus-
wahl, klicke dich durch die Bilder in der Galerie, 
vote für das beste Foto und gewinne zwei Flü-
ge nach Berlin zu den Special Olympics World 
Summer Games 2023 (inkl. 3 Übernachtungen 
in einem Hotel in Berlin).
Zum Teilnehmen einfach den QR-Code scannen, 
oder besuche
https://www.meinbezirk.at/tag/gewinnspiel/

Zum Gewinnspiel ein-
fach QR-Code scannen
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an den Inclusion Days wird nach der 
Anmeldung zugesandt, der Teilneh-
merbeitrag ist anschließend auf das 
Konto von Special Olympics Öster-
reich zu überweisen.

Für Spätentschlossene haben wir 
noch kurze Zeit die Möglichkeit einge-
richtet, sich anzumelden. Die Anmel-
dung schnellstmöglich per E-Mail an 
RƯce#specialRlympics.

Für eventuelle Fragen stehen wir 
gerne unter 03687 - 233 58 oder per 
RƯce#specialRlympics.at ]ur 9er-
fügung.

Wir freuen uns schon unglaublich 
darauf, euch endlich wieder bei den 
Inclusion Days in Schladming begrü-
ßen zu dürfen.

INCLUSION
DAYS 2022

Nach zwei Jahren Zwangspause 
veranstaltet Special Olympics Ös-
terreich heuer endlich wieder die 
Inclusion Days, bisher als Familien-
tage bekannt. Neben einem neuen 
Namen gibt es auch einige neue 
Programmpunkte in der diesjähri-
gen Urlaubswoche. Aber auch auf 
bewährte und beliebte Programm-
punkte wurde natürlich nicht ver-
zichtet.

Eingeladen sind alle Menschen mit 
intellektueller Beein-
trächtigung gemeinsam 
mit ihren Familien, 
Freunden, Institutionen 
und Betreuern. Die 
,nclusiRn Days Ƭnden 
von Montag, 19. bis 
Samstag, 24. September 
2022 statt. Neben dem 
umfangreichen Pro-
gramm mit zahlreichen 

Highlights, wofür Special Olympics 
Österreich die Kosten übernimmt, 
sind die Übernachtung mit Frühstück 
sowie das tägliche, gemeinsame 
Abendessen mit allen Teilnehmern 
im Teilnehmerbeitrag von Euro 
350,–/Person inkludiert. Sollte 
jemand ein Einzelzimmer wünschen, 
ist dies bei der Anmeldung bekannt 
zu geben und wird ein Aufpreis von 
Euro 50,–/Person für die gesamte 
Woche verrechnet.
Die Rechnung für die Teilnahme 

Die inklusive Urlaubsaktion für
Familien und Betreuungseinrichtungen

Österreich

Sommercard inklusive 
Mit der Sommercard erhalten 
Sie Zugang zu vielen zusätzli-
chen Angeboten der Region



Die Ansprechpersonen bei Special Olympics Österreich und alle weite-
ren ,nIRrmatiRnen ]um 7hema� Ƭndet man auI unserer :eEseite unter�
specialolympics.at/fuer-respekt-und-sicherheit
oder einfach den QR-Code scannen
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Österreichische Lotterien
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Österreichische Lotterien
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Entscheidungen treffen. Ziele ins Visier nehmen.
Am Erreichen arbeiten. Daran glauben.
Den Weg gehen. Hart trainieren. Hürden nehmen.
Niederlagen wegstecken. Daraus lernen.
Erneut versuchen. Ziel erreichen.
Sport hilft dabei. Wir helfen mit Sport. Special Olympics Österreich.



Der Sportverband für Gesundheit und Inklusion.

Für unsere Mitmenschen in Österreich.

Seit mehr als 25 Jahren.
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Das sagen unsere 
Unterstützer

Jeder Mensch braucht 
Vorbilder. Und für uns sind 
das die Athlet'innen von 
Special Olympics. Sie zeigen 
uns tagtäglich, was wahre 
Dankbarkeit, Ehrlichkeit 
und Motivation heißt. Es 
herrscht bei uns allen tag-
täglich so viel Stress und 
Chaos, und wir möchten mit 
unserem Beitrag ein klein 
wenig Chaos verhindern 

und besonderen Menschen die Möglichkeit und Zeit schen-
ken, um ihre Wünsche und ihre Ziele verfolgen zu können. 
Und dazu wünschen wir allen Teilnehmer'innen viel Erfolg 
und Freude!

Sandra Müllner  
CEO Aurelia Invest Vermögensberatung

Oberwart

Es fällt uns nicht schwer euch zu 
unterstützen, denn ihr habt ein-
fach alle ein großes Herz. Wir sind 
große Fans von den Athlet'innen 
und bewundern sie und alle, die 
mit ihnen leben und arbeiten.

Christian Müller
Christian Müller Heizungstechnik

Villach

Musicalstars im Steinbruch heuer mit 
Unterstützung von Special Olympics Ös-
terreich Sportlerinnen und Sportler.

Am 26. und 27. August 2022 wird der einzigartige Stein-
bruch St. Margarethen zur Musicalbühne des Jahres!

Mit der Kraft der Liebe

Hits aus den bekanntesten Musicals aller Zeiten erzählen eine 
Geschichte der Liebe, in all ihren Formen und Farben. Freut 
euch auf einen unvergesslichen Abend mit romantischen 
Musicalmelodien und rasanten Welthits aus Sister Act, Moulin 
Rouge, Die Päpstin, Elisabeth und vielen mehr, vorgetragen 
von internationalen Musical Stars wie Ana Milva Gomes, Mark 
Seibert, Maya Hakvoort, Lukas Perman, Missy May,  Rober-
ta Valentini, Tertia Botha und Drew Sarich.

Die eindrucksvollen und farbenprächtigen Kreationen von 
Stardesigner Niko Niko versprechen viel Glitz und Glamour 
auf der Bühne. Durch den Abend führt niemand Geringerer 
als Ben Krischke als Erzähler. Die Band, bestehend aus preis-
gekrönten Nachwuchskünstler'innen, wird unter der musikali-
schen Leitung von Herbert Pichler das Publikum begeistern. 
Das imposante Ambiente des Steinbruchs St. Margarethen tut 
das Übrige bei diesem Open-Air Spektakel.

Ergänzt werden die einzigartigen Solistinnen und Solisten vom Chor Burgenland, einem Ensemble aus internationa-
len Tänzerinnen und Tänzern und einigen unserer Sportlerinnen und Sportlern von Special Olympics Österreich.
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Oberösterreich:
Die Lebenshilfe Vöckla-
markt entsandte vier 
Schwimmer'innen nach 
Malta. Selina Nöham-
mer, Jessica Piber, Vic-
toria Weiss und Andreas 
Hackl gewannen in der 4 
[ �� 0eter )reistil�6taffel 
die Silbermedaille. Hackl, 
Nöhammer und Weiss 
holten sich außerdem noch Silber, 
während Piber über zweimal Bronze 
jubeln konnte.

Niederösterreich:
Auch die niederösterreichischen 
Athlet'innen der Lebenshilfe Most-
viertel Waltraud Lugbauer, Ingrid 
Rosenkranz, Rainer Haumer und 
Engelbert Wieser traten in den 
Schwimmbewerben an. Mit der Staf-

Invitational Games 
2022 Malta

Endlich wieder eine internationale Veranstal-
tung! Das dachte sich am 13. Mai die 33-köp-
Ƭge heimische DelegatiRn� als sie am :iener 
)lughaIen eincheckte� um nach 0alta ]u Ʈie-
gen. Special Olympics Österreich nahm mit 
20 Sportler'innen aus sechs Bundesländern 
an den “Invitational Games” in Malta teil. 
6ieEen 7rainer
innen� Yier 8niƬed�Partner
in-
nen und zwei Delegationsleiter begleiten die 
Sportler'innen auf die Insel im Mittelmeer.

Fünf Tage lang war die österreichi-
sche Delegation bei den Special 
Olympics Invitational Games in 
Malta. Bei der Rückkehr nach Öster-
reich hatte das ���köpƬge 7eam 
dann ordentlich „Übergepäck“ dabei: 
Insgesamt durfte Special Olympics 
Österreich nämlich über 19 Medail-
len jubeln – es gab vier mal Gold, 
acht mal Silber und sieben mal 
Bronze. Das Besondere daran ist: 
Jede einzelne Sportlerin bzw. jeder 
einzelne Sportler gewann zumindest 
eine Medaille.

In vier Sportarten nahmen die hei-
mischen 6pRrtler
innen und 8niƬed�
Partner'innen aus sechs Bundeslän-
dern an den Invitational Games teil: 
Bowling, Fußball, Schwimmen und 
Tischtennis. Die Erfolge nach Bun-
desländern lesen sich wie folgt:

fel gewannen sie Bronze, dazu gab 
es noch Gold für Haumer und Wieser 
bzw. Silber für Rosenkranz und Bron-
ze für Lugbauer.
Steiermark:
Veronika Kaube und Bettina 
Platzer gingen im Bowling ordent-
lich auf Medaillenjagd. In den Einzel-
bewerben holten sie beide Gold, mit 
ihren 8niƬed�Partnern durIten sie 
sich ebenso über Medaillen freuen. 

© Fotos: GEPA Pictures / Special Olympics Österreich



Platzer gewann mit Karin Schöf-
mann (Wien) Silber, Kaube holte sich 
mit Gerhard Linek (Kärnten) die 
Bronzemedaille. Zum Drüberstreuen 
gab es noch Silber im Teambewerb.

Auch im Tischtennis ging eine 
Medaille in die Steiermark: Brian 
Weber holte Bronze im Einzel, im 
8niƬed�BewerE schrammte er mit 
Andreas Ebenbauer als 4. knapp am 
Podest vorbei.

Wien:
Das Team von Jugend am Werk Wien 
stellte die Fußballmann-
schaft für die Invita-
tional Games in Malta. 
Nach dem Divisioning 
wurden die Fußballer in 
das stärkste Level einge-
teilt. Dort gab es Siege 
gegen Israel und Liech-
tenstein, nur  gegen 
Gibraltar mussten sie 
zweimal eine Niederlage 
hinnehmen – einmal in 
der Gruppe und einmal 
im Finale. So blieb am 
Ende der tolle zweite 
Platz und damit Silber.

Burgenland:
Michael Wallner vom 
Team Dornau gewann 
im Tischtennis-Einzel 
die Bronzemedaille, mit 
8niƬed�Partner Alfred 
Wallner erging es ihm 
mit Platz 4 ähnlich wie 
seinen steirischen Team-
kollegen: Knapp daneben ist leider 
auch vorbei.

Das Resümee der Invitational Games 
fällt dennoch extrem positiv aus: „Es 
waren tolle und spannende Tage in 
Malta. Wir sind sehr stolz auf unse-
re Sportlerinnen und Sportler, auch 
die Trainerinnen und Trainer haben 
großartige Arbeit geleistet und sie 
alle perfekt vorbereitet und betreut. 
In Erinnerung bleiben uns außerdem 
die beeindrucken Eröffnungs- und 
Schlussfeiern“, erzählt Sportdirektor 
Raphael Loskot, „vor allem war es 
aber wieder besonders schön, dass wir 
uns bei einem internationalen Event 
mit anderen Nationen messen konn-
ten und dabei auch zeigten, wie stark 
unsere Athleten sind.“

Ein besonderer Dank gilt den 
Trainer'innen: Lioba Zimansky und 
Monica Huisstede (Schwimmen), 
Thomas Kepplinger (Bowling), 
Gerhard Entrich, Andreas Moraw
und Claudia Entrich (Fußball) sowie 
Alexander Javorics (Tischtennis) für 
die tolle Vorbereitung auf die Games 
und die Betreuung vor Ort.

Dr. Lydia Abela, Präsidentin von Special Olympics Malta und First Lady der Republik, ließ sich die Ge-
legenheit nicht nehmen, mit unseren Athleten Andreas Hackl ein paar Fotos zu machen.

David Evangelista (Präsident Special Olympics Europe/Eurasia) traf die erfolgreiche Fußball-
mannschaft von Österreich mit ihren Teamchefs Gerhard und Claudia Entrich.
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Preview: Steiermark 
2024

© Foto: GEPA Pictures / Special Olympics Österreich

Graz, Schladming und Ramsau
werden die Austragungsorte 
der Nationalen Special Olym-
pics Winterspiele 2024 sein.
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Nach den Spielen ist vor den Spielen: Special Olympics Österreich blickt 
nach den erfolgreichen Sommerspielen im Burgenland bereits in die Zu-
kunft. Nachdem Graz schon als Austragungsort der Nationalen Winter-
spiele ���� Ƭ[ war� stehen seit Juli die weiteren ]wei $ustragungsRrte 
fest: Schladming und Ramsau am Dachstein.

Und damit kehren die Sportle-
rInnen mit intellektuellen Beein-
trächtigungen sieben Jahre nach 
den unvergesslichen World Winter 
Games 2017 und den Pre-Games 
2016 wieder in die steirische Landes-
hauptstadt und ins Ennstal zurück. 
„Wir haben einige Bewerbungen von 
Gemeinden bekommen, die Austra-
gungsort der Alpinen und Nordischen 
Wettkämpfe sein wollten. Positiv zur 
Entscheidung für Schladming und 
Ramsau haben die Kapazitäten und 
die Nähe der Unterkünfte zu den 
Sportstätten beigetragen. Natürlich 
spricht auch die Erfahrung der Winter-
sportklubs für die beiden Gemeinden“, 
erklärt Special-Olympics-Präsident 
Peter Ritter.

Schladmings Bürgermeister Her-
mann Trinker freut sich auf die 
Winterspiele: „Schladming darf sich 
ja zurecht als 'Hauptstadt von Special 
Olympics' bezeichnen. Daher sind wir 
sehr glücklich und stolz, dass wir 2024 
wieder ein Großereignis mit diesen 
wunderbaren Sportlerinnen und 
Sportlern organisieren und erleben 
dürfen.“

Auch Ramsaus Bürgermeister Ernst 
Fischbacher hat bereits begon-
nen, die Tage zu zählen: „Bei uns ist 
Special Olympics jederzeit herzlich 
willkommen. Alle erinnern sich noch 
an die Weltspiele 2017, da herrschte 
wochenlang eine ganz besondere 
Atmosphäre in der Ramsau. Darauf 

freuen wir uns nun auch wieder!“
Das genaue Datum der Spiele steht 
noch nicht fest, mit ziemlicher 
Sicherheit werden sie aber im März 
abgehalten. Erwartet werden etwa 
1.000 SportlerInnen, 500 Traine-
rInnen und über 600 Volunteers. In 
zehn Sportarten sollen Medaillen 
vergeben werden. Die Hallenbe-
werbe (Eiskunstlauf, Eisschnelllauf, 
Floorball, Stocksport, Tanzsport und 
MATP) werden in Graz ausgetragen. 
Die Wettkämpfe in Ski Alpin und 
Snowboard werden in Schladming 
durchgeführt, jene in Langlauf und 
Schneeschuhlauf in der Ramsau.
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Aus den Bundesländern:

Burgenland

Kärnten

Generell wurden im Burgenland einige 
Vorbereitungs- und Test-Bewerbe für die 
Nationalen Spiele veranstaltet. Am Diens-
tag, den 3. Mai, organisierte das Team 
Dornau in Kooperation mit Special Olym-
pics Österreich einen Bewerb in der Leicht-
athletik-Arena Eisenstadt, an dem rund 80 

Sportlerinnen und Sportler aus dem 

Burgenland und der Steiermark im Laufen, 
Standweitsprung und Schlagball an den 
Start gingen.
Die Sportlerinnen und Sportler zeigten sich 
auch dabei wieder in Höchstform und von 
den bevorstehenden Spielen stark moti-
viert.

Leichtathletikbewerb in Eisenstadt

In Kärnten betritt ein neuer Bundesland-Ko-
ordinator die Special Olympics Österreich 
Bühne. Neu ist dabei lediglich die Position, 
nicht aber derjenige, der sie einnimmt. Gun-
tram 'Guge' Stark - der Name ist Programm 
- war bereits 2019 als Betreuer und Trainer 
mit unseren Powerliftern bei den Weltsom-
merspielen in Abu Dhabi und dabei auch 
sehr erfolgreich.

Selbst lange aktiver Kraft-Dreikämpfer und 
als hauptEeruƮicher BehindertenEetreuer 
tätig, vereint er in sich die nötigen sport-
lichen und empathischen Kompetenzen, um 
diesen Schritt zu gehen.  Seine Vorgängerin, 
die langjährige Bundesland-Koordinatorin 
Kärntens, Birgit Morelli, ist seit geraumer 
Zeit federführend hauptverantwortlich in der 
Veranstaltungsorganisation für Special Olym-
pics Österreich, und hat so bereits einige 
Großveranstaltungen auf die Beine gestellt. 
Zuletzt die kürzlich ausgetragenen Nationa-
len Sommerspiele im Burgenland. Wir danken 
ihr für ihren bisherigen, unermüdlichen 
Einsatz, und freuen uns auf viele weitere 
gemeinsame Projekte. Mit Guge Stark haben 
wir einen motivierten Nachfolger in Kärnten, 
der über die Wichtigkeit des Sports für unse-
re Athlet'innen genau Bescheid weiß. Beste 
Voraussetzungen für eine tolle, sportliche Zu-
kunft, auf die wir uns ebenfalls sehr freuen.

Nomen est omen beim neuen Bundesland-Koordinator
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Niederösterreich

Am 25. Mai fand in Waldzell ein Einsteiger-
Turnier für den UNIQA Panther Cup statt. 
Vertreter der UNIQA übernahmen gemein-
sam mit Bundeslandkoordinator Bernd 
Gröber den Ehrenanstoß. Einige Zuschau-
er'innen sorgten für eine hervorragende 
Stimmung. Das Organisatorenteam Mira-
vita Innviertel war ebenfalls mit einem 

Team vertreten. Somit spielten sechs Teams 
gegeneinander. Das Miravita Team er-
spielte sich den zweiten Platz. Erste wurde 
die Lebenshilfe Ried. Als Dritte platzierte 
sich die Lebenshilfe St.Florian gleichauf 
mit der Lebenshilfe Radstadt. Dahinter 
folgten noch die Lebenshilfe Gnigl und die 
Lebenshilfe Hallein. Ein toller Sporttag!

Oberösterreich
Miravita Innviertel Einsteiger-Turnier für UNIQA Panther Cup

Nach zwei Jahren Pandemiepause konnte 
am 30. April in St. Veit an der Gölsen beim 
41. St. Veiter Straßenlauf endlich wieder 
ein Inklusionslauf der Polizei für Special 
Olympics stattƬnden. Dank der 8nter-
stützung von Coca-Cola und dem ULC 
Transfer St. Veit als Veranstalter, unter 
der Leitung von Armin Schaffhauser und 

Oliver Preissler,konnte Christian Schöberl
den Inklusionslauf der Polizei für Special 
Olympics organisieren. 13 Sportler'innen 
von SOÖ waren am Start, alle Teilnehmer 
erhielten eine Finisher-Medaille. Am Stand 
der Polizei für Special Olympics konnte zu-
dem eine Summe von 550 Euro für Special 
Olympics Österreich gesammelt werden.

Nach zwei Jahren Pause: Inklusionslauf der Polizei
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Salzburg

Heuer gibt es erstmals Einstiegsturniere 
für den UNIQA Panther Cup. Diese kleine-
ren Turniere sollen Teams die Nervosität 
nehmen und sie mit der Turnierumgebung 
vertraut machen. Das erste Einstiegsturnier 
fand am 20. Mai in Flachau statt. Vier Teams 
nahmen daran teil und spielten je eine Hin- 
und Rückrunde. Am Ende gab es mit Rad-
stadt und Gnigl zwei Mannschaften, die 
punktegleich mit 15 Punkten an der Spitze 

In der Turnhalle der LFS Tamsweg wurde 
Ende April der MATP Sommersporttag 
ausgetragen. Bei bester Stimmung wurde 
voller Energie und Freude wieder gemein-
sam Sport gemacht. Es haben 37 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer die MATP-Statio-
nen absolviert und dabei - nach einer doch 
sehr langen Pause - beachtliche Leistungen 

]u Ƭnden waren. 5adstadt wurde auIgrund 
der Eesseren 7Rrdifferen] auI Plat] � ge-
reiht. Aber vielmehr als um Tabellenplatzie-
rungen ging es vor allem darum, dass die 
Sportler'innen ihre Fußballkünste unter Be-
weis stellen konnten. Wenn das eine oder 
andere Team in Zukunft bei den Turnieren 
im Westen oder Süden/Osten regelmäßig 
mitspielt, ist das schon der größte Erfolg, 
den wir uns vorstellen können.

abgerufen.
Ein herzlicher Dank gilt den 20 Schüler'in-
nen der 2a und ihren Klassenlehrern 
Dipl.- Ing. Monika Hönegger und Markus 
Schreilechner, BEd,  sowie Herrn Direk-
tor Ing. Mathias Gappmaier, BEd, der die 
Sporthalle und die Kantine zur Verfügung 
gestellt hat.

1. Einstiegsturnier für den UNIQA Panther Cup in Flachau

Motor Activity Training Program in Tamsweg

36   info 02/2022



Salzburg

Es waren sieben Mannschaften, die sich 
auf den Weg nach Itzling machten. Auch 
hier wurde Fußball gespielt, nämlich bei 
der noch jungen Sport-Aktion "Fußball für 
Jedermensch".
"Aus meiner Sicht schon eine tolle Anzahl", 
sagte Norbert Planitzer und fuhr weiter: 
"Trotz Regens waren alle voll motiviert und 
spielten den Spielplan bis zum Ende durch. 

Christine Schütter bietet zusammen mit 
Co-Trainerin Sylvia Czak unermüdlich je-
den Mittwoch Nachmittag die Möglichkeit 
eines Tanzsport-Trainings in Wals.
Nach langer Zwangspause waren es zuerst 
nur drei Teilnehmer'innen die das tolle 
Angebot annahmen. Nur kurze Zeit später 
kamen bereits neun euphorisch gestimmte 
Tanzsport-Begeisterte in die eigens dafür 

Besonders schön zu beobachten war die 
deutlich verbesserte Leistung der Spielerin-
nen und Spieler im Vergleich zum Vorjahr".
Zu danken gilt es dem Forum 1, Graf Näh- & 
Bügelmaschinen, der Lebenshilfe Salzburg, 
Robert Neureiter vom ASV Salzburg und 
den beiden Schiedsrichtern Thomas Zeh-
ner und Max Riezler.

zur Verfügung gestellten Räumlichkeiten 
der Firma Ragginger in Wals. Norbert 
Planitzer, unser Bundesland-Koordinator 
in Salzburg, meldete bereits weiter an-
steigendes Interesse an dem Angebot und 
kann sich vorstellen, dass die Räumlichkei-
ten bald "anständig gefüllt" sein werden. 
Danke den beiden Trainerinnen und der 
Firma Ragginger für die tolle Möglichkeit.

"Fußball für Jedermensch" in Itzling

Hervorgehoben: Tanzen in Wals
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Steiermark

Die 25. Steirische Stocksport-Meisterschaft 
fand am 27. April in Seiersberg statt. Der 
Landesverband Eis und Stocksport und 
der ESV Alte Maut Seiersberg führten das 
Turnier durch. Elf Mannschaften liefer-
ten sich spannende Spiele, aus denen das 
Team LNW LH Netzwerk GmbH siegreich 
herYRrging. $uI den ]weiten 5ang schaffte 
es die LH Trofaiach, gefolgt von Alte Maut 
SEIERSBERG II. (röffnet wurde das 7urnier 
vom Präsidenten des Steirischen Eis- und 
Stockverbandes Hannes Manfredi. 
Special Olympics Österreich wurde durch 

5aiffeisen� 81,4$ und die Kleine Zeitung 
veranstalteten auch 2022 wieder den 
Business Run. Am 5. Mai ging dieser dann 
in der steirischen Hauptstadt über die 
Bühne. Unser Bundesland-Koordinator 
für die Steiermark, Thomas Kepplinger, 
ließ sich nicht lange bitten, und folgte der 
Einladung der UNIQA, dem Hauptsponsor 

Vorstand Ludmilla Remler vertreten. 
Sportdirektor-Stv. Thomas Gruber und Bun-
desland-Koordinator Thomas Kepplinger
betreuten den Sportler'innen. Der Bürger-
meister von Seiersberg - Pirka, Werner 
Baumann, überreichte die Medaillen mit 
Landesfachwart Harry Wade, Schiedsrich-
terobmann Hans Pfennich, Tourismusmann 
Hans Hönneger und Peter Ehgartner vom 
ESV Alte Maut Seiersberg. Der Tourismus-
verband - Region Graz lud im Anschluss 
großzügig zum Mittagessen. Vielen Dank!

von Special Olympics Österreich, mit zehn 
Sportlerinnen und Sportlern, die sich von 
der Menge an Teilnehmern begeistert zeig-
ten und voller Elan mitliefen. "Ein perfekt 
organisiertes Event und Sportangebot für 
unsere Athlet'innen", zeigte sich Kepplinger 
begeistert. Foto: Luef_Light

25. Steirische Stocksport-Meisterschaften

Business Run 2022
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Steiermark

27 Sportlerinnen und Sportler pilgerten 
zum 7. Bowlingturnier nach Pöllau, um sich 
dort zu messen. Einige von ihnen altgedien-
te Sport-Multitalente, andere als Rookies, 
hatten sie jedoch allesamt Spaß an diesem 
Bewerb. Hervorzuheben gilt, dass es ein so-
genannter MOI-Bewerb war. Dabei besteht 
das Organisationsteam großteils ebenfalls 
aus beeinträchtigten Mitmenschen. Das in-
klusive „MOI Event“-Team übernimmt dann 

Vom 26. bis zum 28 Mai wurde in Graz ein 
großartiges Tennis-Camp abgehalten. Es 
ging in erster Linie um die Erweiterung der 
bestehenden Fähigkeiten unserer Athletin-
nen und Athleten, um für kommende Spe-
cial Olympics Bewerbe besser vorbereitet 
zu sein. Diese Möglichkeit nutzten einige 
von ihnen speziell um sich angesichts der 

wesentliche Aufgaben wie Anmeldung, Ur-
kunden, Turnierplan, Siegerehrung, usw.
Somit treibt man die Inklusion voran, indem 
beeinträchtigte Mitmenschen lernen, wie 
sie selbst inklusive Veranstaltungen und 
Sportbewerbe organisieren können.
Die Sportlerinnen und Sportler freuten sich 
über Medaillen und Urkunden, und mit dem 
MOI-Team wurde ein großer Schritt in Rich-
tung Selbstbestimmtheit gemacht.

nahenden Nationalen Spiele im Burgenland 
technisch und konditionell noch den letzten 
6chliff Yerpassen ]u lassen. 
Andere wiederum nutzten die Gelegenheit, 
um in eine für sie neue Sportart hineinzu-
schnuppern. Spaß machte das allemal allen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern.

Bowlingturnier in Pöllau

Tenniscamp in Graz
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Steiermark

Am 21. Juli fand am Sportgelände der 
Barmherzigen Brüder das Kainbacher Berg-
turnfest statt. Bereits zum 28. Mal wurde 
die Sportveranstaltung vom Pädagogisch-
therapeutischen Team der Lebenswelten 
der Barmherzigen Brüder – Steiermark
organisiert. Insgesamt nahmen 85 Athletin-
nen und Athleten mit intellektuellen und 
körperlichen Beeinträchtigungen aus acht 

Der Integra Cup, das inklusive Schul-Fuß-
ballturnier fand heuer zum 20. Mal in 
Kapfenberg statt und es war wie immer 
gut besucht. Frau- und -Mannschaften aus 
Kapfenberg, Graz, und Liezen kämpften um 
den Turniersieg. Mit jeweils einem Punkt 
Unterschied holte diesen die MS Kapfen-
berg Stadt 2b vor der MS St. Andrä Graz 2
und der MS St. Andrä Graz 1.

Institutionen am Leichtathletikwettbewerb 
nach den Regeln von Special Olympics teil – 
und das mit ganz viel Motivation und Freu-
de. Durchgeführt wurden die Disziplinen 
25m/50m Lauf, 25m/50m Rollstuhl, 25m 
Rollator, Schlagball, Weitsprung und Stand-
weitsprung. Der extremen Hitze trotzte 
man mit viel Wasser, Eis und Schattenplät-
zen. Danke an die Organisation.

Wärenddessen absolvierten einige Sport-
lerinnen und Sportler mit höchstem För-
derbedarf den ausgeklügelt aufgestellten 
MATP-Parcours und dessen herausfordern-
de Stationen. Das Wetter spielte mit und so 
war dieses Projekt der Bildungsinitiative 
für Sport und Inklusion ein perfekt um-
gesetzter Sporttag für alle Athletinnen und 
Athleten.

28. Bergturnfest Kainbach

ÖZIV Integra Cup mit MATP-Bewerb 
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Tirol

Sportsprecher Sascha Maikl trainiert mehr-
mals in der Woche mit unserer Bundesland-
Koordinatorin Bettina Kahlhammer (rechts 
im Bild) für den Kraft-Dreikampf. Für die 
anspruchsvollste Disziplin - die Kniebeuge 
- ist neben einer guten Portion Körperspan-
nung und Kraft auch eine saubere Technik 
äußerst wichtig, um die Beuge durchzu-
führen und das Verletzungsrisiko zu mini-

mieren. Sascha hat für das Technik-Training 
mit der Sportwissenschaftlerin und ehe-
maligen Staatsmeisterin Tamara Norz die 
beste Trainerin, die er sich wünschen kann. 
Noch dazu stellt sie mit ihrem Team Meta 
Physiotherapie und Training die Räumlich-
keiten in Innsbruck zur Verfügung. Das pro-
IessiRnelle 7raining EeƮ×gelt die 6chritte 
Richtung Berlin 2023. Vielen Dank dafür!

Powerlifting: Training mit Erfolgsaussichten

Einladung
zum Phoenix Austria
Charity-Fußball-Turnier
in Schwechat
am 1. Oktober 22

Der gemeinnützige Verein Phoenix Austria veranstaltet ein Kleinfeld-
Fußballturnier mit Teams bekannter Sportpersönlichkeiten aus den unter-
schiedlichsten Bereichen und Disziplinen.

Zuseher werden durch Köstlichkeiten an unserem Buff et und durch entspannte Klänge unseres DJ`s 
verwöhnt.

Motivierte können sich an der Bob-Schub-Testung von Olympia Teilnehmerin Katrin Baierl oder der 
innovativen Fußballmaschine von Mike Mendoza beweisen.

Für Sportbegeisterte gibt es eine Auktion, bei der Sportutensilien bekannter Sportler/Innen ersteigert 
werden können. Abgerundet wird das Event von unserer traditionellen Tombola, Grillerei und anschlie-
ßender Party mit unserem DJ.

Der Erlös der Veranstaltung, Tombola und Auktion kommt den großartigen Institutionen
CliniClowns Österreich und Special Olympics Österreich zu Gute.
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Vorarlberg

Am Sonntag, den 3. Juni, fanden im Val Blu
in Bludenz die Vorarlberger Langbahn-Lan-
desmeisterschaften im Schwimmen statt. 
Neben den Athlet'innen der umliegenden 
Schwimmvereine, gingen auch die Sport-
ler'innen von Special Olympics Vorarlberg
sowie des SC Special Handicap Breiten-
wang an den Start. Nach den aufregenden 
Tagen bei den Sommerspielen im Burgen-

Anfang April nahm Special Olympics Vorarl-
berg mit einer Mannschaft am 40. Stutz-Cup 
in Arbon (Schweiz) teil. In der Mannschaft 
spielten Daniel Wohlfart, Dennis Tecklen-
burg, William Altenburger, Fabio Jochum, 
Adam Szentesi und Emanuel Wohlfart. Als 
8niƬed�Partner war Eddy Dias dabei. Ins-
gesamt nahmen elf Teams am Turnier teil. 
Es wurde in einer Fünfer- und einer Sech-

land, welche nur wenige Tage zuvor statt-
gefunden hatten, war dies sozusagen der 
krönende Abschluss der Schwimmsaison.  
Insgesamt gingen 17 Athlet'innen des SOV 
und 5 Athleten des SC Breitenwang ins 
Rennen.
Am Ende wurden in den jeweiligen Diszi-
plinen die Landesmeister'innen gekürt, 
welchen wir herzlich gratulieren.

ser-Gruppe gespielt, zusammen mit den 
Mannschaften vom Team Thurgau, ABA, 
Lion Kings B, Insieme Zürich B und Bildungs-
stätte Sommerie wurde Vorarlberg in die 
Sechsergruppe gelost. Mit 6 Siegen, einem 
8nentschieden und einer 7Rrdifferen] YRn 
10:0 konnten sich die Vorarlberger in dieser 
Gruppe einen unglaublichen Sieg erkämp-
fen. Wir sind stolz und gratulieren.

Schwimm-Landesmeisterschaften in Bludenz

Fußball: 40. Stutz-Cup in Arbon
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Vorarlberg

Starke Schwimmerinnen und Schwimmer 
sind sie allesamt im Ländle. Bei der Hallen-
Kurzbahn-Landesmeisterschaft im April 
hatte die Zeitnehmung darum ein paar sehr 
knappe Ergebnisse auf der Stoppuhr an-
gezeigt bekommen. 
Unsere Sportsprecher-Stellvertreterin 
Gabriele Kopf stach bei den Damen aber 
heraus. In allen drei Disziplinen - Rücken-
schwimmen, Brustschwimmen und Freistil 

Mitte Juni gingen die Nationalen Special 
Olympics Spiele der Schweiz in St. Gallen 
über die Bühne. Und das mit österreichi-
scher Beteiligung: 
Die beiden dabei von Vorarlberg begleite-
ten Segel-Teams aus Österreich sind mit 
großartigen Erfolgen in die Heimat zurück 
gekehrt. So wurde das Team aus Tirol mit 

über jeweils 50 Meter - unterbot sie als 
einzige die 54-Sekundenmarke und war 
somit nicht zu schlagen. Dahinter kämpften 
Jasmin Heim und Martina Seewald knapp 
um die Silberne.
Bei den Herren hatte Matthias Natter nur 
im Brustschwimmen das Nachsehen hinter
Fabian Groß und Maximilian Gfall. In Rü-
ckenlage und im Freistil sicherte er sich die 
Goldmedaillen.

Dominik Huber und seinem 8niƬed�Part-
ner und Bruder Patrik im Level 1 hinter 
dem Team aus Genf Zweiter. Die Vorarlber-
gerin Desireé Bösch holte sich zusammen 
mit ihrem 8niƬed�Partner Rainer Fritz im 
selben Level den dritten Rang.
Eine großartige Leistung gegen starke 
Teams, zu der wir ebenfalls gratulieren.

Landesmeisterschaft Kurzbahn-Schwimmen

Teilnahme der Segler bei den Nationalen Spielen in St. Gallen
Foto: Claudio Kernen
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Das Leitbild von Special Olympics Österreich:

...  steht für Bewegungs- 
und Sportangebote, bei 

denen der Mensch im 
Mittelpunkt steht.

... befähigt Menschen, ihr 
/eEen ×Eer TualiƬ]ierte 
Trainingseinheiten auto-

nomer und selbstbewuss-
ter zu gestalten.

...  steht für fairen Sport 
sowie Zusammenhalt bei 

Sieg oder Niederlage.

...  bedeutet über sich 
hinaus zu wachsen, sich 

weiter zu entwickeln und 
eine wertvolle Aufgabe 

zu haben.

...  eröffnet seinen 6pRrt-
lerinnen und Sportlern in-
klusive Möglichkeiten im 
Sport und somit ein Mehr 
an gesellschaftlicher Teil-

habe.

...  ermöglicht Menschen 
mit intellektueller Beein-
trächtigung Anerkennung 
zu bekommen und Vorbild 

zu sein.
... fordert und fördert das 
Recht auf Selbstbestim-
mung seiner Sportlerin-

nen und Sportler.

...  vertritt die Rechte 
seiner SportlerInnen und 

Sportler auf allen Ebe-
nen des institutionellen 

Sports.

...  gibt seinen Sportlerinnen 
und Sportlern Möglichkeiten, 
sich im nationalen und inter-

nationalen Raum zu bewegen 
und dadurch ihre soziale Mo-

bilität zu erhöhen. ...  steht für eine große 
Gemeinschaft!



Das Leitbild von Special Olympics Österreich:

Unvergessen für die gesamte

Special Olympics Familie in Österreich

GÜNTHER ZIESEL
* 7. Juli 1941       † 12. Mai 2022

Der Journalist war unter anderem Chefredakteur und Landesinten-
dant des ORF Steiermark sowie Moderator der Zeit im Bild 2 und 
Gastgeber der „Pressestunde“. Viele Jahre saß Ziesel auch im Vor-
stand bzw. im Beirat von Special Olympics Österreich, produzierte für 
den ORF seit rund 30 Jahren unzählige Dokumentationen und Repor-
tagen über Special Olympics. Er rückte dabei stets die Sportlerinnen 
und Sportler in den Mittelpunkt und trug damit entscheidend bei, 
den Menschen mit intellektuellen Beeinträchtigungen eine Bühne zu 
geben und sie so zu präsentieren, wie sie sind: authentisch, sympa-
thisch, ehrgeizig. Die Dokumentation über die World Winter Games 
2017 in der Steiermark war ein Meisterwerk, auch bei den letzten 
Weltsommerspielen 2019 in Abu Dhabi war Ziesel vor Ort, um eine 
großartige Reportage über die österreichische Delegation zu drehen. 
Im Vorjahr moderierte er noch für den ORF die 1. Special Olympics 
Tanzsport Weltmeisterschaft in Graz.

“Wir haben mit Günther Ziesel einen Freund der ersten Stunde ver-
loren. Special Olympics war ihm bis zuletzt ein sehr wichtiges An-
liegen. Jahrelang saß er ehrenamtlich im Vorstand und im Beirat 
von Special Olympics Österreich und hat mit seinen Expertisen, vor 
allem aber mit seinen Dokumentationen und Reportagen wesentlich 
da]u Eeigetragen� dass 6pecial 2lympics in der ±ffentlichkeit diesen 
hohen Stellenwert bekommen hat.  Im Namen aller Sportler'innen, 
Trainer'innen und Funktionär'innen werden wir ihm für alle Zeit ein 
ehrendes Andenken bewahren”, erklärt SOÖ-Präsident Peter Ritter.
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... ist die Macht, intellektuell beeinträchtigte Menschen an der Hand zu nehmen, und 
aus dem Abseits zurück auf das Spielfeld der Gesellschaft zu holen.
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Bei Unzustellbarkeit Retouren bitte an
Special Olympics Österreich, Rohrmoosstraße 234, 8970 Schladming

Firma
Titel Vorname Nachname
Straße und Nummer
PLZ Ort

“Ich will gewinnen! Aber wenn ich 
nicht gewinnen kann, dann werde 
ich es mutig versuchen!”
      ~ Special Olympics Eid ~
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